
 
 
 
 
    

   Musikkabarett Schwarze Grütze 

„Elegant im Porzellanladen“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Manchmal reicht eine winzige Veränderung aus. Der Flügelschlag eines Schmetterlings,  
der Austausch eines „g“ durch ein „f“ – und schon nimmt die Katastrophe ihren Lauf.  
Eine kaum merkbare Verschiebung macht aus der Mücke einen Elefanten im Raum. 
 
Das elfte Bühnenprogramm der Schwarzen Grütze ist wie immer beides: kabarettistisches 
Scherbengericht und Pointenpolterabend. Da eskaliert eine harmlose Silvesterknallerei  
zum Bürgerkrieg, eine Frau lässt ihren verstorbenen Mann als Avatar weiterleben, weil sie 
sonst keinen zum Anschreien hat. Wir sollen kriegstüchtig werden? Dann aber bitte mit  
einer guten War-Live-Balance und einem E-Panzer. 
  
Auch das Wortspielkarussell dreht sich wieder rasant: Der vermessene Vermesser wird 
vermisst. Wenn Cousine die weibliche Form von Cousin ist, was ist dann die Sultanine?  
 
Stefan Klucke und Dirk Pursche präsentieren ihr neues Programm mit einem eleganten 
Lächeln, das nichts Gutes verheißt. Das ist ernsthaft lustig! 


